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Verkehrslage 

Unfälle mit Wildbeteiligung

In Bitterfeld kam es am 11.03.2021 gegen 20:20 Uhr zu einem Wildunfall. Ein 24-Jähriger befuhr mit seinem Pkw Mazda die
Umgehungsstraße aus Richtung Friedersdorf kommend in Richtung B 100, wo er mit einem über die Fahrbahn wechselnden
Wildschwein kollidierte. Das Tier verschwand vom Unfallort. Am Pkw entstand Sachschaden in Höhe von ca. 1.000 Euro.

Ebenfalls mit einem Wildschwein kollidierte ein 39-jähriger Fahrer als er am 11.03.2021 gegen 21:05 Uhr mit seinem Pkw
VW die Bundesstraße 100 befuhr. Kurz vor dem Ortseingang Pouch überquerte das Tier die Fahrbahn. Am Pkw entstand
Sachschaden in Höhe von ca. 1.000 Euro.

Der 62-jährige Fahrer eines Pkw Ford befuhr am 12.03.2021 gegen 06:50 Uhr, die Landstraße 146 aus Richtung Cörmigk
kommend in Richtung Gröbzig. Als eine Rotte Wildschweine versuchte die Fahrbahn zu queren, kam es zur Kollision mit dem
Fahrzeug. Einige Tiere verendeten noch an der Unfallstelle. Am Pkw entstand Sachschaden von geschätzten 2.000 Euro.

Aufgefahren

Zu einem Auffahrunfall kam es am 11.03.2021 gegen 15:45 Uhr in Köthen. Der 42-Jährige befuhr mit seinem Pkw Toyota
die Mühlenstraße in Richtung Bärplatz, wo er auf Grund eines Hindernisses, seinen Pkw bis zum Stillstand abbremste. Ein
nachfolgender 22-jähriger Fahrer eines Pkw Opel erkannte dies zu spät und fuhr auf den Pkw Toyota. Der Sachschaden wird
auf ca. 8.000 Euro geschätzt.

Zu einem weiteren Auffahrunfall kam es am 12.03.2021 gegen 08:00 Uhr in Bitterfeld. Hier befuhr die 32-Jährige mit ihrem
Pkw VW die Dessauer Straße in Richtung Anhaltstraße mit der Absicht, nach links in die Jeßnitzer Straße abzubiegen. Auf
Grund eines Radfahrers, welcher sich auf dem Radweg im Gegenverkehr befand, hielt sie verkehrsbedingt an. Ein
nachfolgender 64-jähriger Fahrer eines Pkw Opel erkannte dies zu spät und fuhr auf. Durch den Aufprall wurden beide
Fahrzeugführer verletzt. Der Rettungsdienst verbrachte sie in ein Krankenhaus. Es entstand Sachschaden in Höhe von ca.
14.000 Euro. Die Fahrzeuge mussten im Anschluss geborgen werden.



Unfall mit Personenschaden

Am 12.03.2021 kam es gegen 08:48 Uhr, auf der Kreisstraße 2078 zu einem Verkehrsunfall. Ein 82-Jähriger befuhr die K2078
von Reupzig in Richtung Libehna. Aus noch ungeklärter Ursache kam er plötzlich nach links von der Fahrbahn, wo er mit
einem Baum kollidierte. Der Fahrer sowie seine 78-jährige Insassin wurden dabei schwer verletzt. Der Rettungsdienst
brachte sie in ein Krankenhaus. Am Pkw entstand Sachschaden von ca. 10.000 Euro. Er musste durch einen Abschleppdienst
geborgen werden.

Tempo kontrolliert

Auf der Bundesstraße 100, Höhe Ortslage Schlaitz, führte die Polizei am Vormittag des 11.03.2021 eine
Geschwindigkeitskontrolle durch. In diesem Bereich, welcher auf eine zulässige Höchstgeschwindigkeit von 70 km/h
beschränkt ist, überschritten 16 Fahrzeugführer die zulässige Höchstgeschwindigkeit. Ein Fahrzeugführer fuhr mit 119 km/h
in die Messstelle.

Kriminalitätslage

Diebstahl

Am Vormittag des 11.03.2021 wurde bei der Polizei ein Fahrraddiebstahl angezeigt. Unbekannte verschafften sich Zutritt zu
einer offenstehenden Garage, An der Richard, im Ortsteil Sandersdorf und entwendeten daraus ein ordnungsgemäß
gesichertes Damenfahrrad. Die Höhe des Stehlschadens wird mit ca. 1.000 Euro angegeben.
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